
    
   

 

Sehr geehrte Bewerberin, sehr geehrter Bewerber, 
 
Sie bewerben sich direkt auf eine Vakanz / offene Stelle der BeneVit Holding GmbH. Für die 
organisatorische und inhaltliche Abwicklung und die Durchführung der Besetzung der Vakanz 
arbeiten wir mit der Corventis GmbH zusammen. Die Corventis GmbH ist von uns beauftragt 
die Abwicklung des gesamten Besetzungsvorgangs durchzuführen und hat daher Zugang zu 
Ihren personenbezogenen Daten als Kandidat und Bewerber für unsere Vakanzen. Die 
Anforderungen und Pflichten des für den Datenschutz erforderlichen vertraglichen 
Vereinbarungen wurden mit der Corventis GmbH getroffen. 
 
Damit wir Ihre Daten - wegen der Verpflichtung durch die EU-Datenschutzgrundverordnung - 
konform verarbeiten und den Besetzungsvorgang effizient durchlaufen können, möchten wir 
Sie bereits heute um Ihre Einwilligungen zur Verarbeitung Ihrer Daten für den 
Besetzungsvorgang der Vakanz bitten. 

Nutzung der personenbezogenen Daten 

Ich willige ein, dass meine Bewerbungsdaten (z.B. Kontaktdaten, Lebenslauf, Foto, 
Geburtsdatum, Qualifikationen, beruflicher Werdegang sowie Zeugnisse etc.) von der BeneVit 
Holding GmbH für die Besetzung der ausgeschriebenen Vakanz verwendet wird. Da ein 
Besetzungsverfahren einige Zeit in Anspruch nehmen kann, stimme ich einer Verwendung 
und Speicherung meiner Daten für mindestens einem Jahr zu. Und ich willige gleichzeitig ein, 
dass meine, aus diesem Bewerbungsvorgang stammenden personenbezogenen Daten 
während des Zeitraums von einem Jahr auch für andere interessante Vakanzen, die zu 
meinen Qualifikationen und meiner Eignung passen, verwendet werden und ich von der 
BeneVit Holding GmbH angesprochen werden kann. Ich weiß und habe verstanden, dass ich 
meine Einwilligungen einzeln oder gemeinsam jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
zurückziehen kann. 

Betroffenen-Rechte 

Auskunftsrecht gemäß Art. 15 DSGVO 

Jeder Betroffene hat ein Auskunftsrecht über die ihn betreffenden 
personenbezogenen Daten. Das Auskunftsrecht erstreckt sich auf alle von uns 
verarbeiteten Daten. Das Recht kann problemlos und in regelmäßigen Abständen 
wahrgenommen werden, damit sich alle Betroffenen der Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten stets bewusst sind und deren Rechtmäßigkeit überprüfen 
können (vgl. Erwägungsgrund 63 DSGVO). Das Auskunftsrecht beinhaltet insbesondere 
die nachstehenden Informationen: 

• Den Zweck der Verarbeitung 
• Die Datenkategorien 
• Die Empfänger / Kategorien von Empfängern, insbesondere Empfänger von 

internationalen Organisationen oder Drittländern; sofern ein Drittland 



    
   

involviert ist, so steht der betroffenen Person im Übrigen das Recht zu, 
Auskunft über die geeigneten Garantien im Zusammenhang der Übermittlung 
zu erhalten. 

• Falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten 
gespeichert werden, oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die 
Festlegung dieser Dauer 

• Alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die 
personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden 

• Alle verfügbaren Informationen über das Bestehen einer automatisierten 
Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1 und 4 
DSGVO 

• Das Bestehen eines Rechts auf  
o Berichtigung oder 
o Löschung der sie betreffenden personenbezogenen Daten oder 
o auf Einschränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder 
o eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung und 
o das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde 

Möchte eine betroffene Person dieses Auskunftsrecht in Anspruch nehmen, kann sie 
sich hierzu jederzeit über die am Anfang dieser Datenschutzhinweise angegebene 
Kontaktmöglichkeit an uns wenden. 

Beschwerderecht bei einer Behörde gemäß Art. 13 Abs. 2 lit. d DSGVO 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 
Rechtsbehelfs steht jedem Betroffenen das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres 
Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn der Betroffene 
der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der ihn betreffenden personenbezogenen 
Daten gegen die DSGVO verstößt. Die Aufsichtsbehörde, bei der die 
Beschwerdeeingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer über den Stand 
und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen 
Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 

Recht auf Berichtigung gemäß Art. 16 DSGVO 

Jeder Betroffene hat das Recht, von unserem Unternehmen die unverzügliche 
Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. 
Ferner steht der betroffenen Person das Recht zu, unter Berücksichtigung der 
Zwecke der Verarbeitung, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener 
Daten - auch mittels einer ergänzenden Erklärung - zu verlangen. 

Möchte eine betroffene Person dieses Auskunftsrecht in Anspruch nehmen, kann sie 
sich hierzu jederzeit über die am Anfang dieser Datenschutzhinweise angegebene 
Kontaktmöglichkeit an uns wenden. 



    
   

Recht auf Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 DSGVO 

Jeder Betroffene hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten, 
welche durch die betroffene Person einem Verantwortlichen bereitgestellt wurden, in 
einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Sie hat 
außerdem das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne 
Behinderung durch den derzeit Verantwortlichen, dem die personenbezogenen 
Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern die Verarbeitung auf der 
Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO 
oder auf einem Vertrag gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b DSGVO beruht und die 
Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt, sofern die Verarbeitung nicht 
für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse 
liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, welche dem Verantwortlichen 
übertragen wurde. 

Ferner hat die betroffene Person bei der Ausübung ihres Rechts auf 
Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 Abs. 1 DSGVO das Recht, zu erwirken, dass die 
personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen an einen anderen 
Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist und sofern 
hiervon nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt werden. Zur 
Geltendmachung des Rechts auf Datenübertragbarkeit kann sich die betroffene 
Person jederzeit über die am Anfang dieser Datenschutzhinweise angegebene 
Kontaktmöglichkeit an uns wenden. 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gemäß Art. 18 DSGVO 

Jeder Betroffene hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der 
Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen gegeben ist: 

• Die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von der betroffenen 
Person bestritten, und zwar für eine Dauer, die es dem Verantwortlichen 
ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen. 

• Die Verarbeitung ist unrechtmäßig, die betroffene Person lehnt die Löschung 
der personenbezogenen Daten ab und verlangt stattdessen die Einschränkung 
der Nutzung der personenbezogenen Daten. 

• Der Verantwortliche benötigt die personenbezogenen Daten für die Zwecke 
der Verarbeitung nicht länger, die betroffene Person benötigt sie jedoch zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

• Die betroffene Person hat Widerspruch gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 
Abs. 1 DSGVO eingelegt und es steht noch nicht fest, ob die berechtigten 
Gründe des Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen Person 
überwiegen. 

Sofern eine der oben genannten Voraussetzungen gegeben ist und eine betroffene 
Person die Einschränkung von personenbezogenen Daten, die beim Verantwortlichen 
gespeichert sind, verlangen möchte, kann sie sich hierzu jederzeit über die am Anfang 



    
   

dieser Datenschutzhinweise angegebene Kontaktmöglichkeit an uns wenden. Der 
Verantwortliche wird die Einschränkung der Verarbeitung veranlassen. 

Recht auf Löschung (Recht auf Vergessenwerden) gemäß Art. 17 
DSGVO 

Jeder Betroffene hat das Recht auf Löschung und Vergessenwerden und kann von 
uns verlangen, dass die sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich 
gelöscht werden, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft und soweit die 
Verarbeitung nicht erforderlich ist: 

• Die personenbezogenen Daten wurden für solche Zwecke erhoben oder auf 
sonstige Weise verarbeitet, für welche sie nicht mehr notwendig sind. 

• Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung 
gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DSGVO 
stützte, und es fehlt an 

• Die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung ein, und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die 
Verarbeitung vor, oder die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 2 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

• Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 
• Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 

Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt. 

• Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 
Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

Sofern einer der oben genannten Gründe zutrifft und eine betroffene Person die 
Löschung von personenbezogenen Daten veranlassen möchte, kann sie sich hierzu 
jederzeit über die am Anfang dieser Datenschutzhinweise angegebene 
Kontaktmöglichkeit an uns wenden. Der Verantwortliche wird veranlassen, dass dem 
Löschverlangen unverzüglich nachgekommen wird. 

Recht auf Widerspruch gemäß Art. 21 DSGVO 

Jeder Betroffene hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener 
Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch 
einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 

Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten im Falle des 
Widerspruchs nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe 
für die Verarbeitung nachweisen, die den Interessen, Rechten und Freiheiten der 
betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Verarbeitet der Verantwortliche 
personenbezogene Daten, um Direktwerbung zu betreiben, so hat die betroffene 



    
   

Person das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. Dies gilt auch 
für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 
Widerspricht die betroffene Person gegenüber dem Verantwortlichen der 
Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so wird der Verantwortliche die 
personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 

Zudem hat die betroffene Person das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer 
besonderen Situation ergeben, gegen die sie betreffende Verarbeitung 
personenbezogener Daten, die bei dem Verantwortlichen zu wissenschaftlichen oder 
historischen Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken gemäß Art. 89 Abs. 1 
DSGVO erfolgen, Widerspruch einzulegen, es sei denn, eine solche Verarbeitung ist 
zur Erfüllung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe erforderlich. Zur 
Ausübung des Rechts auf Widerspruch kann sich die betroffene Person jederzeit über 
die am Anfang dieser Datenschutzhinweise angegebene Kontaktmöglichkeit an uns 
wenden. 


